
Bekanntmachung
Haushaltssatzung des Schulverbandes
Schillingsfürst für das Jahr 2009
Die Schulverbandsversammlung des Schulverbandes Schil-
lingsfürst hat am 18. Februar 2009 die Haushaltssatzung für
das Haushaltsjahr 2009 beschlossen.
Die rechtsaufsichtliche Prüfung durch das Landratsamt Ans-
bach ergab keine Beanstandungen (Schreiben vom
06.03.2009, Az. 941-10 SG 22). Die Haushaltssatzung 2009
wird nachstehend amtlich bekannt gemacht (Art. 9 Abs. 9
BaySchFG i. V. m. Art. 24 Abs. 1 und Art. 40 ff KommZG so-
wie Art. 65 Abs. 3 GO).
Der Haushaltsplan liegt ab sofort eine Woche lang öffentlich
bei der Verwaltungsgemeinschaft Schillingsfürst, Anton-Roth-
Weg 9, OG/Zimmer 010, während der allgemeinen Ge-
schäftsstunden zur Einsichtnahme auf.
Aufgrund des Art. 9 Abs. 9 des Bayer. Schulfinanzierungsge-
setzes (BaySchFG) i. V. mit Art. 40 ff des Gesetzes über die
kommunale Zusammenarbeit (KommZG) und Art. 63 ff der
Gemeindeordnung (GO) erlässt der Schulverband Schillings-
fürst folgende

Haushaltssatzung
für das Haushaltsjahr 2009

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009
wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt in den
Einnahmen und Ausgaben mit 602.000,00E

und
im Vermögenshaushaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 157.000,00E

ab.
§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden
nicht vorgesehen.

Amtliche Bekanntmachungen
§ 4

A) Schulverbandsumlage
1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf

(Umlagesoll) zur Finanzierung von Ausgaben im Ver-
waltungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2009 auf
444.000,00 EE festgesetzt und nach der Zahl der Ver-
bandsschüler auf die Mitglieder des Schulverbandes
umgelegt (Verwaltungsumlage).

2. Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird die
maßgebende Schülerzahl nach dem Stand vom 1.Okto-
ber 2008 auf  502 Verbandsschüler festgesetzt.

3. Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler auf
884,4622 EE festgesetzt.  

B) Investitionsumlage
1. Der durch Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umla-

gesoll) zur Finanzierung von Ausgaben im Vermögens-
haushalt wird für das Haushaltsjahr 2009 auf 88.000,00 EE
festgesetzt und nach der Zahl der Verbandsschüler auf
die Mitglieder des Schulverbandes umgelegt (Inves-
titionsumlage).   

2. Für die Berechnung der Investitionsumlage wird die
durchschnittliche Schülerzahl von den Jahren 2004 bis
2008 der Verbandsschüler festgesetzt (01.10.2004 =
620/01.10.2005 = 579/01.10.2006 = 568/01.10.2007 =
538/1.10.2008 = 502).   

3. Die Investitionsumlage wird je Verbandsschüler auf
232,1247 EE festgesetzt.  

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leis-
tung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf
100.000,00 €  festgesetzt.

§ 6
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2009 in Kraft.
Schulverband Schillingsfürst  
Schillingsfürst,  11. März 2009    
gez. Schott, 1. Vorsitzender  

Probealarm der Sirenen mit Funksteuerung
Das Landratsamt Ansbach hat mit Schreiben vom 26.11.2008,
Az.: 091-54/2 SG 31 mitgeteilt, dass am

Samstag, 21. März 2009
in der Zeit zwischen 11.00 und 12.00 Uhr ein Probealarm der
Sirenen mit Funksteuerung durchgeführt wird (Schillingsfürst
und Schorndorf). Die Bevölkerung wird um Kenntnisnahme
gebeten.
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An alle Schillingsfürster Vereine 
und Organisationen
Hiermit lade ich alle Vorsitzenden der örtlichen Vereine und
Organisationen oder deren Vertreter ein zu einer gemeinsa-
men Sitzung am

Montag, 23. März 2009 um 20 Uhr im Hotel „Zapf.“
Folgende Themen möchte ich mit Ihnen besprechen:
1. Stadtfest 2009
2. Kirchweih 2009
3. Heimattage 2010
Ich darf Sie sehr herzlich darum bitten, dass unbedingt min-
destens ein Vertreter eines jeden Vereins anwesend ist.
Selbstverständlich ist die gesamte Bevölkerung ebenfalls
sehr herzlich eingeladen.
Friedrich Wieth, 1. Bürgermeister

Thomas-Dehler-Stiftung München
Charles Darwin zum 200. Geburtstag
Eine philosophische Hommage
Donnerstag, 26. März 2009, 19.30 Uhr
Ludwig-Doerfler-Galerie, Neue Gasse 1, Schillingsfürst
(Nähe Schloss)
2009 ist das Darwin-Jahr. Vor 200 Jahren, am 12. Februar
1809, wurde Charles Robert Darwin in Shrewsbury, England,
geboren und vor 150 Jahren (1859) erschien sein Hauptwerk
„Die Entstehung der Arten“. 
Mit diesem wissenschaftlichen Werk über die Diversität des
Lebens bescherte Darwin dem Entwicklungsgedanken den
Durchbruch. Seine Evolutionstheorie war nicht nur revolu-
tionär, sie führte auch zu einem Paradigmenwechsel des wis-
senschaftlichen Weltbildes. Wie kaum eine andere Theorie
veränderte sie das religiös geprägte Weltbild und Selbstver-
ständnis des Menschen. Darwin wurde somit – ob gewollt
oder nicht – zu einem der bedeutendsten Aufklärer. Das Un-
geheuerliche und die Brisanz seiner Lehre bestand darin,
dass er eine auf empirischen Grundlagen basierende höchst
plausible Theorie entwickelte, welche das bis dahin auch noch
unter zahlreichen Wissenschaftlern vertretene kreatonis-
tische Weltbild ad absurdum führte. Alles Leben, so wie es
heute existiert, ist nicht vor wenigen Tausend Jahren fix und
fertig erschaffen worden, sondern hat sich in Jahrmillionen
aus primitiveren Vorformen entwickelt – inklusive dem Men-
schen, einst Krone der Schöpfung und Ebenbild Gottes. Heu-
te gilt Evolution innerhalb der wissenschaftlichen Community
längst nicht mehr nur als Theorie, sondern als auf vielfältigste
Weise empirisch zweifelsfrei belegte Tatsache.
Darwins Theorien, deren revolutionäre Auswirkungen für Wis-
senschaft, Philosophie und Weltbild sollen an diesem Abend
thematisiert und gewürdigt werden.
Unser Referent, Herr Dr. phil. Peter Kamleiter, hat Philoso-
phie, ev. Theologie und Musikwissenschaften studiert. Sein
Interessenschwerpunkt liegt auf naturphilosophischem und
erkenntnistheoretischem Gebiet. Seit Jahren hält er philoso-
phische Vorträge in der Ludwig-Doerfler-Galerie.
Wir freuen uns, Sie zu unserer Veranstaltung begrüßen zu
dürfen.
Der Eintritt ist frei.

Brunnenhausmuseum mit 
historischer Ochsentretanlage

Am 28. März um 15.00 Uhr findet unser
erstes museumspädagogisches Angebot
in der Saison 2009 statt.
Wir laden ganz herzlich in die Museums-
stube zum Ostereiergestalten ein. Will-
kommen sind Kinder ab 4 Jahre.
Mitzubringen sind ausgeblasene Hühner-
oder Gänseeier.

Anmeldungen und evtl. nähere Auskünfte sind bis spätestens
25. März bei Frau Heidrun Lüdke jeweils von 12 bis 14 Uhr un-
ter der Telefonnummer 5473 möglich.
Claudia Heß-Emmert
für das Museumsteam

Landschaftspflegeverband Mittelfranken
„Frankenhöhe-Lamm“-Aktionswochen
20. März bis 19. April 2009
Genießen Sie die regionale Spezialität aus dem Naturpark
Frankenhöhe!
Die Adressen der teilnehmenden Gaststätten und Metzgerei-
en sowie weitere Infos erhalten Sie beim Landschaftspflege-
verband Mittelfranken, Feuchtwanger Str. 38, 91522 Ansbach,
Tel. 09 81/46 53-35 20 oder im Internet unter www.lpv-mfr.de.

Geburtstag feiern am:
20.03.2009 Naser Hermann (74)

Schafhof 15
20.03.2009 Merkel Andrej (73)

Am Dorfsee 1
21.03.2009 Ritzel Emma (86)

Hessingweg 2
22.03.2009 Mebs Friedrich (78)

Bersbronn 2
22.03.2009 Schäff Katharina (72)

Wohnbach 3
23.03.2009 Giese Marianne (84)

Emil-Helmschmidt-Straße 2 a
23.03.2009 Schuster Michael (78)

Philipp-Ernst-Straße 16
Wir wünschen den Jubilaren zu ihrem Geburtstag alles Gute.
Wieth, 1. Bürgermeister

Freiwillige Feuerwehr Schillingsfürst
www.feuerwehr-schillingsfuerst.de
info@feuerwehr-schillingsfuerst.de

Die Gruppenübung für die Gruppe 2 ist
am Dienstag, 31.3.2009.
Die Übung für die Gruppe 1 ist am Don-
nerstag, 2.4.2009.
Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr im
Gerätehaus.

H. Wägner, Kommandant

Freiwillige Feuerwehr

Altersjubilare
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Die Volkshochschule: Außenstelle Schillingsfürst 
 

 

 

Leitung Céline Galloyer 

Anmeldung: nur schriftlich bei der Stadtverwaltung, Anton-Roth-Weg 9, 91583 Schillingsfürst  

( vollständig ausgefüllte Anmeldung mit einmaliger Abbuchungsermächtigung ) 

Abgabetermin: bis spätestens zwei Wochen vor Kursbeginn ! 

Auskunft: Stadtverwaltung, Zimmer 16, Frau Löschel, Telefon: 09868/800      Fax: 09868/932428 

 

 

 

 Gesundheit und Fitness 

 

   

H 09581 Entspannung-Massage-Wohlfühlen für Mutter-Kind 

(von 8 bis 10 Jahren) 

1 x  Do., 14.05.2009, 

17.00 Uhr - 19.00 Uhr 

 

14,00 ! 

+ 3,00 !   

Materialkosten 

H 09582 Entspannung-Massage-Wohlfühlen für Mutter-Kind 

(von 8 bis 10 Jahren) 

1 x Do.,  25.06.2009, 

17.00 – 19.00 Uhr 

14,00 ! 

+ 3,00 ! 

Materialkosten 

H 23581 Wirbel im Wok – neue Rezepte 1 x Fr., 08.05.2009 

17.00 – 21.00 Uhr 

13,50 ! 

+ 5,00 ! 

Lebensmittelk. 

H 33581 Qigong – chinesische Heilgymnastik 8 x Mo., 11.05.2009 

9.15 – 10.15 Uhr 

 

28,00 ! 

H 39582 Progressive Muskelrelaxation nach Jacobsen 10 x Fr., 08.05.2009 

18.30 – 19.30 Uhr 

 

35,00 ! 

 Junge VHS 

 

   

M 31581 Progressive Muskelrelaxation für Kinder von 8 bis 

12 Jahren 

10 x Fr., 08.05.2009 

17.00 – 18.00 Uhr 

 

35,00 ! 

M 35581 Inline-Skating für Kinder ab 5 Jahren – 

Anfänger/innen 

1 x Do., 23.04.2009 

15.45 – 18.00 Uhr 

7,00 ! 

 

 

M 35582 Ich kann schon ein bisschen Inline-Skaten – für Kids 

ab 7 Jahren 

1 x Do., 18.06.2009 

15.45 – 18.00 Uhr 

7,00 ! 

 

 

 Kultur und Gestalten 

 

   

K 41582 Aquarell- und Zeichenkurs 10 x Do., 23.04.2009 

19.00 – 21.15 Uhr 

56,50 ! 

 

Näheres über die jeweiligen Kurse ist aus dem VHS-Heft zu entnehmen 

(erhältlich im Rathaus -Zimmer O 16-, Sparkasse oder VR-Bank Schillingsfürst) 

 

 

Anmeldung – siehe nächste Seite 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

! - - - - -  !  - - - - -  !  - - - - -  !  - - - - -  !  - - - - -  !  - - - -   bitte hier abtrennen   - - - -  !  - - - - - ! 
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Jugendfeuerwehr
Am Donnerstag, 26. März 2009 von 19.30 bis 21.00 Uhr ist
wieder Übung.
Voranzeige:
Dienstag, 7. April 2009 nächste Übung
Maximilian Kamm, Jugendwart

Zahnärztlicher Notdienst
21./22.3.2009 Dr. Klaus König, Nördlinger Str. 50, 

91550 Dinkelsbühl, Tel. 0 98 51/94 53

Notdienst

Übertritt an das Reichsstadt-Gymnasium
Rothenburg 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
die Anmeldung für die Aufnahme in die fünften Klassen des
Reichsstadt-Gymnasiums im Schuljahr 2009/10 findet von
Montag, dem 11.05.2009 bis  Freitag, den 15.05.2009 jeweils
von 8.00 bis 16.00 Uhr im Sekretariat der Schule statt. 
Die Eltern werden gebeten, das Übertrittszeugnis der Volks-
schule  und die Geburtsurkunde mitzubringen. 
Der Probeunterricht für Schülerinnen und Schüler, in deren
Übertrittszeugnis die Eignung für das Gymnasium nicht aus-

Schulnachrichten
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gesprochen wurde, findet von Montag, dem 25.05.2009 bis
Mittwoch, den  27.05.2009 statt. 
Nähere Auskünfte sind  über das Sekretariat der Schule zu er-
halten: Telefon 0 98 61/8 74 77 50, Fax 0 98 61/87 47 75 50
E-Mail: sekretariat@rsg.rothenburg.de
Mit freundlichen Grüßen
T. Gernert, Oberstudiendirektor

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Frankenheim-Schillingsfürst
Wochenspruch: Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht
zurück, der ist nicht geschickt für das Reich Gottes. Lk 9, 62
Mittwoch, den 18. März 2009

9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Krabbelgruppe
19.00 Uhr Singkreis
Donnerstag, den 19. März 2009
14.30 Uhr Nachmittag der Begegnung – „Eine kleine Kulturge-

schichte des Eies“. Frau Franz und Frau Giese wer-
den auf unterhaltsame und abwechslungsreiche
Weise dem Wesen des „Eies“ nachspüren. Bitte ein
ausgeblasenes oder gekochtes Ei mitbringen.

Freitag, den 20. März 2009
10.00 Uhr Andacht im Elisenstift
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Sonntag, den 22. März 2009
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
10.00 Uhr Kindergottesdienst
18.00 Uhr ökumen. Passionsgottesdienst in Bellershausen
Dienstag, den 24. März 2009
19.30 Uhr Entdeckungen mit der Bibel – Thema: „Sturm und

Stille“
20.00 Uhr Kindergottesdiensthelferkreis
Mittwoch, den 25. März 2009
19.00 Uhr Singkreis
Carsten Fürstenberg, Pfarrer

Evang.-Luth. Kindergarten 
Kunterbunt
Zur Info:
Telefonnummer des Evang.-Luth. Kindergar-
tens Kunterbunt: 5621.

Katholische Regionalpfarrei Schillingsfürst 
Mittwoch, den 18. März 2009
18.30 Uhr Seelenmesse
Donnerstag, den 19. März 2009
19.00 Uhr Amt
Freitag, den 20. März 2009
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Abendmesse
Samstag, den 21. März 2009
15.00 Uhr Pfarrhaus, Jugendraum: Gruppenstunde für Kin-

der der Klassen 1 bis 4
Sonntag, den 22. März 2009
10.15 Uhr Amt mit Vorstellung der Kommunionkinder
Alle Termine stehen im Pfarrblatt.
Dekan Hans-Peter Kunert

Evangelische Kirchengemeinde Faulenberg
Freitag, den 20. März 2009
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Sonntag, den 22. März 2009

9.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Herzog)

Kirchliche Nachrichten

Mittwoch, den 25. März 2009
14.00 Uhr Seniorennachmittag in Östheim
Es grüßt Sie 
Ihre Pfarrerin Heike Herzog

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Weißenkirchberg
Weißenkirchberg:
Freitag, den 20. März 2009

9.30 Uhr Eltern-Kind-Frühstück in Aurach
Sonntag, den 22. März 2009

8.30 Uhr Gottesdienst in Aurach
9.30 Uhr Gottesdienst in Weißenkirchberg (Pfarrerin Walz)

10.45 Uhr Taufgottesdienst
Donnerstag, den 26. März 2009
19.30 Uhr Passionsgottesdienst (Dekan Horn)

Gesangverein 1845 Schillingsfürst
Die nächste Chorprobe findet im evang. Ge-
meindehaus am Mittwoch, dem 18. März
2009 um 20.00 Uhr statt.
Achtung!
Am Dienstag, dem 24. März 2009 ist um 20.00
Uhr eine gemeinsame Chorprobe in Wörnitz
im Gasthaus Schurz.
Susanne Wieth, Schriftführerin

Achtung Kinderchor!
Wir proben wieder jeden Montagnachmittag zu den üblichen
Zeiten.
Gretel Ortner, Chorleiterin

Skatclub Schillingsfürst
Der nächste Clubabend findet am Freitag, 20. März 2009, im
Hotel „Die Post“ (Fam. Leiblein) statt. Beginn: 20.00 Uhr.
Wolfgang Hofmann, 1. Vorstand

Nachbarschaftshilfe „Hand in Hand“ und
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Frankenheim-
Schillingsfürst 

Einladung zum Filmvortrag!
Herr Martin Payer aus Wörtnitz besuch-
te mit einer Jugendgruppe das evange-
lische Partnerdekanat Hai East in Tan-
sania.

Erleben Sie mit uns seine einmaligen Eindrücke in Filmen und
Bildern. Die traumhafte Gegend um den Kilimandscharo –
einmalige Tierbeobachtungen in einem der schönsten Reser-
vate dem Ngorongoro-Krater – Begegnungen mit den Massai
und natürlich Informationen über das Partnerdekanat dürfen
nicht fehlen.
Hierzu möchten wir die gesamte Bevölkerung zu diesem si-
cherlich sehr interessanten Vortrag einladen am Freitag, dem
27. März 2009, um 19.30 Uhr im Schlosscafè, Familie Ort-
ner in Schillingsfürst.
Über Ihr Kommen freuen wir uns schon heute.
Monika Kernstock    Pfr. Carsten Fürstenberg     Martin Payer
1. Vorsitzende Wörnitz

Gesangverein
1845 Schillingsfürst

Vereinsmitteilungen
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Bayerisches Rotes Kreuz
Bereitschaft Schillingsfürst

Am Dienstag, dem 24.3.2009 treffen wir uns
zum Arbeitsdienst in der Halle.
Beginn ist um 20.00 Uhr. Um zahlreiche Teil-
nahme wird gebeten.
Thomas Ortner, Bereitschaftsleiter

VfB Franken Schillingsfürst
1. und 2. Mannschaft
17. Punktspiel
Am Sonntag, dem 22.03.2009 um 13.00 Uhr/
15.00 Uhr
VfB Schillingsfürst 2 – FC Langfurth 2  
VfB Schillingsfürst – FC Langfurth

Am Sonntag, dem 29.03.2009 um 13.00 Uhr/15.00 Uhr
TSV Schopfloch 2 – VfB Schillingsfürst 2    
TSV Schopfloch – VfB Schillingsfürst 
Trainer: Markus Hofmann
A-Jugend
Am Samstag, dem 21.03.2009 um 15.30 Uhr
SG Unterschwaningen – VfB Schillingsfürst 
Trainer: Dieter und Max Gottschling
C-Jugend
Winterpause
Am Samstag, dem 21.03.2009 um 14.15 Uhr 
SV Weinberg – VfB Schillingsfürst 
Trainer:  Phillip Muck und Alexander  Grams
D-Jugend
Winterpause
Am Freitag, dem 20.03.2009 um 18.00 Uhr 
VfB Schillingsfürst – FC Sachen
Trainer: Thomas Haas und Gerhard Seyler
E1-Jugend
Am Samstag, dem 21.03.2009 um 11.00 Uhr 
VfB Schillingsfürst – FC Dombühl 
E2-Jugend
Am Samstag, dem 21.03.2009 um 13.00 Uhr 
VfB Schillingsfürst – TSV Schopfloch 
Trainer: Jürgen Lechner/Hermann Dürr
F1-Jugend
Am Samstag, dem 21.03.2009 um 11.00 Uhr 
TUS Feuchtwangen – VfB Schillingsfürst 
F1-Jugend
Am Samstag, dem 25.04.2009 um 11.00 Uhr 
TSV Rothenburg 2  – VfB Schillingsfürst 
Trainer: Jürgen Tillmann 
Bambini-Training – Jahrgang 2002 und jünger
Training Donnerstag um 17.00 Uhr
auf dem Sportplatz
Trainer:  Gerd Schneider
Achtung, an alle Trainer!
Jugendleitersitzung am 25.03.2009 um 19.30 Uhr im Sport-
heim.

Obst- und Gartenbauverein Schillingsfürst
und Umgebung
Auf die heute, Mittwoch, 18.3.2009, ab 20.00 Uhr im Hotel
„Die Post“ (Fam. Leiblein) stattfindende diesjährige Jahres-
hauptversammlung wird hingewiesen. Die Tagesordnung
wurde u. a. im letzten Mitteilungsblatt bekannt gegeben.
Die vereinseigenen motorbetriebenen Geräte (Fräse, Häcks-
ler, Vertikutierer) können auch in diesem Jahr von den Mit-
gliedern gegen eine Gebühr von 5,– Euro (bei Abholung) bei
Fam. Nehfischer, Stilzendorf 17, Tel. 14 53, ausgeliehen wer-

den. Ein sorgfältiger Umgang mit den Geräten wird voraus-
gesetzt. Eine Weitergabe der Geräte an Nichtmitglieder ist
nicht gestattet, sie kann vielmehr den Vereinsausschluss zur
Folge haben.
Bei Herrn Richard Hasselt, Schafhof 28, Tel. 14 13, kann ein
Häcksler mit Kraftstrommotor ausgeliehen werden.
Gerhard Kamm, 1. Vorsitzender

Brieftaubenverein Schillingsfürst
Wir möchten uns bei allen Kartelfreunden für die zahlreiche
Teilnahme bei unserem Schafkopfrennen und bei der Ge-
schäftswelt von Schillingsfürst und Umgebung für die vielen
Sachpreisspenden auf das Herzlichste bedanken.
Die Vorstandschaft

Jagdgenossenschaft Faulenberg
Die Jagdgenossenschaft Faulenberg lädt zu ihrer Jahres-
hauptversammlung am 20. März 2009 um 19.30 Uhr ins Gast-
haus Pfeffer („Waldesruh“) in Faulenberg ein.
Tagesordnung:
1. Jahresbericht
2. Kassenbericht
3. Abschussplan 2009/2010
4. Beschlussfassung über die Verwendung der Jagdpacht
5. Wünsche und Anträge
Jagdvorstand Reiner Schneider

Freie Wählergemeinschaft Schillingsfürst
Mitgliederversammlung
Hiermit ergeht an alle Mitglieder der 
Freien Wählergemeinschaft Schillings-
fürst e. V. die herzliche Einladung zur Mit-

gliederversammlung am Freitag, dem 27. März 2009 um
19:30 Uhr im Gasthaus „Zur Waldesruh“ in Faulenberg.  
Tagesordnung: 
Begrüßung
1. Bericht des 1. Vorsitzenden 
2. Bericht des Kassiers
3. Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung
4. Neuwahlen
5. Bericht aus dem Stadtrat
6. Verschiedenes
Traditionelle Informations- und Kulturfahrt
Unsere diesjährige Informations- und Kulturfahrt führt uns mit
einem modernen Reisebus am Samstag, dem 28. März 2009
ins benachbarte Baden-Württemberg. Abfahrtszeiten sind um
13.00 Uhr in Faulenberg, 13:10 Uhr Marktplatz und 13:15 Uhr
Wasserturm. Zuerst besuchen wir das ehemalige hohenlohi-
sche Städtchen Kirchberg an der Jagst. Es folgt eine Führung
durch das sehenswerte Residenzschloss. Anschließend war-
tet das romantische Lokal „Turmstube“ im alten Stadtturm der
historischen Altstadt mit Kaffee und Kuchen auf seine Gäste.
Nach der Stärkung geht es weiter nach Crailsheim. Dort be-
sichtigen wir um 17 Uhr die Privatbrauerei Engel in Haller
Straße 29. Den Abend verbringen wir im benachbarten "En-
gelkeller" mit Bierprobe und einem herzhaften Essen (Krus-
tenbraten). Die Rückfahrt erfolgt spätestens um 23 Uhr. 
Die Kosten für Fahrt, Eintritte, Führungen, Bierprobe und Es-
sen im Engelkeller betragen 24,– E pro Person und sind im
Omnibus zu bezahlen. 
Anmeldungen bitte an Helmut Schurz, Neureuth, Tel. 1294.
Ihre Freie Wählergemeinschaft Schillingsfürst e. V. 

FDP-Ortsverband Schillingsfürst
Auf geht´s zur diesjährigen Kulturreise der FDP. Wir fahren
vom 25.06. bis 28.06.2009 zu den französischen Königs-
schlössern an der Loire. Wir übernachten in Orleans im 4-
Sterne-Best-Western-Hotel d´Arc, besichtigen die Kathedrale
von Chartre, dem Vorbild aller gotischen Kathedralen, reisen
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mit einem Führer entlang der Loire zu den Schlössern Cham-
bord, Blois, Amboise, besichtigen das Schloss Chenonceaux
von Katharina di Medici, die Terrassengärten von Villandry
und natürlich Orleans. Für die Freunde des Champagners
machen wir eine Stippvisite in der Kellerei „Mumm“. Natürlich
gibt es wieder Bordverpflegung im Bus und auch ein Besuch
in der „Rattelbar“ ist nicht ausgeschlossen.
Leistungen: 
Busfahrt nach Orleans und alle Ausflüge 
3 Übernachtungen mit Frühstücksbuffet im Best-Western-Ho-
tel d´Arc in Orleans
1 Abendessen am 25.06.2009 im Hotel
Eintrittsgelder für Chartre, Chenonceaux, Villandry, Champa-
gnerkellerei, ganztägige Reiseleitung entlang der Loire, Bord-
verpflegung im Bus inklusive Kaffee.
Reisepreis:  395,– E im Doppelzimmer

440,– E im Einzelzimmer
Anmeldung bitte bei Wolfgang Hofmann, Tel. 09868/5123
oder 0981/1802108 
Wolfgang Hofmann
1. Vorsitzender 

SPD Schillingsfürst
Politischer Monatsstammtisch
Wir treffen uns am Samstag, 21. März 2009 um 18.30 Uhr zu
unserem nächsten Stammtisch bei unserem Genossen Lo-
thar Genthner in der Campingplatzkneipe auf dem Camping-
platz Frankenhöhe Schillingsfürst. Beim Saukopfessen wol-
len wir gemeinsam einen gemütlichen Abend verbringen.
Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder und
Freunde.
Vorankündigung
Der SPD-Ortsverein Schillingsfürst veranstaltet am Samstag,
4. April 2009  für alle Interessierten eine Informations- und Bil-
dungsfahrt zum Dokumentationszentrum Reichspartei-
tagsgelände nach Nürnberg.
Das Dokumentationszentrum im Nordflügel der von den Na-
tionalsozialisten für 50.000 Menschen konzipierten, unvollen-
deten Kongresshalle befasst sich auf 1.300 qm mit der Dau-
erausstellung „Faszination und Gewalt“ mit den Ursachen,
Zusammenhängen und Folgen der nationalsozialistischen
Gewaltherrschaft.
Wir wollen preisgünstig und umweltfreundlich mit der Bahn
fahren. Für die Planung dieser Veranstaltung ist es dringend
notwendig, dass Sie sich anmelden.
Anmeldungen und Rückfragen bitte unter der Telefonnummer
09868/5285 oder per E-Mail unter
spd.schillingsfuerst@googlemail.com.
Uschi Seidel
1. Vorsitzende

CSU-Ortsverband
Sehr geehrte Stadtratsmitglieder der CSU, 
Vorstandsmitglieder des CSU-Ortsverbandes,
wir treffen uns am 24.03.2009 um 19:30 Uhr in der Pizzeria
„Sicilia“ zu einer Fraktions- und Vorstandssitzung.
Schöne Grüße
Friedrich-Claus Grüber           Klaus Haack
(Vorsitzender der (Ortsvorsitzender 
CSU-Stadtratsfraktion)              der CSU)

Jugendzentrum Schillingsfürst
Das Jugendzentrum bedankt sich
recht herzlich bei folgenden Sponso-
ren: Getränke Paradies Tobisch, 
Raiffeisenbank Schillingsfürst, Horni-
kel GmbH, Sparkasse Schillingsfürst,

Malergeschäft Leyrer, Löblein Transport GmbH, Textilhaus
Laudenbacher, FHG Franken Haus und Garten, Schuhhaus
Zeller, Metzgerei Frank, Schuhhaus Genthner, SHW Kom-

plett, Pizzeria Sicilia, Unterhaltungselektronik Gröner, Edeka-
Aktivmarkt Bächer, die uns ermöglicht haben, ein so erfolg-
reiches Fußballturnier auf die Beine stellen zu können. Außer-
dem möchten wir uns bei allen Besuchern und teilnehmenden
Mannschaften für die Unterstützung zum Erhalt des Jugend-
zentrums bedanken. 
Die Vorstandschaft

Nockherberg in Wildenholz
Samstag, 21. März 2009
Beginn: 11.00 Uhr
Livemusik ab 16.00 Uhr
Ab 11.30 Uhr bieten wir Haxen und Hähnchen vom Grill –
auch zum Mitnehmen –
Vorbestellungen unter Tel. 07950/1212 oder 0171/4984431.
Hoffentlich finden wieder alle den Weg nach Wildenholz.
Wildenholz freut sich auf Ihren Besuch!
Die Mitglieder des Brauchtumsvereines treffen sich am 
22. März 2009 um 10.00 Uhr, um die Aufräumarbeiten durch-
zuführen!!

Second-Hand-Basar
des Hedwig-Wippich-Kindergartens Schnelldorf
Selbstverkauf
Wann: Sonntag, 22. März 2009

von 13.00 bis 15.30 Uhr
Wo: Frankenlandhalle Schnelldorf
Wir möchten für Sie an über 60 Tischen alles rund ums Kind
anbieten!
Gekauft/Verkauft werden: 
Baby- und Kinderbekleidung, Spielsachen, Schuhe, Bücher,
Kinderwagen, Kinder-Autositze, Kinderfahrzeuge, Kinder-
stühle, Laufställe u. v. m.
Lassen Sie sich auch dieses Mal von unserer großen Auswahl
an Torten, Kuchen, belegten Brötchen, Kaffee und kalten Ge-
tränken verwöhnen. Kuchen auch zum Mitnehmen.
Für unsere kleinen Gäste ist wieder eine Mal- und Hüpf ecke
aufgebaut!
Für Schwangere Einlass ab 12.00 Uhr bis 12.30 Uhr (Mutter-
pass).
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Kindergarten Schnelldorf
Keine Tischreservierungen mehr möglich!
Für Rückfragen stehen Ihnen 
Rukser Simone, Tel. 0 79 50/92 56 43
Martina Türolf, Tel. 0 79 50/14 65
zur Verfügung.

Praxisklasse – ein erfolgreiches Angebot
der Valentin-Ickelsamer-Hauptschule im 
Hinblick auf eine Berufsausbildung
Seit 2 Jahren bietet die Valentin-Ickelsamer-Hauptschule in
Rothenburg o. d. T. zusätzlich zur schon seit einigen Jahren
bewährten Praxisklasse in der 9. Jahrgangsstufe auch eine
Praxisklasse in der 8. Jahrgangsstufe an. 
Die Praxisklasse ist ein Modell für Schülerinnen und Schüler
der Hauptschule, die durch eine spezifische Förderung zu ei-
ner positiven Lern- und Arbeitshaltung geführt werden kön-
nen. Es werden Tugenden wie Ausdauer, Fleiß, Kritikfähig-
keit, Toleranz, Teamfähigkeit und Solidarität vermittelt.
Die Praxisklasse ist geeignet für Schülerinnen und Schüler,
die großes Interesse an der Berufspraxis und an der Verbes-
serung ihrer Leistungen haben. Entscheidend für die Aufnah-
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me in eine Praxisklasse ist das jeweilige Schulbesuchsjahr.
Jugendliche, die in die Praxisklasse P8 aufgenommen wer-
den, müssen zum Anmeldezeitpunkt im 7. Schulbesuchsjahr
sein. Jugendliche, die in die Praxisklasse P9 aufgenommen
werden, müssen zum Anmeldezeitpunkt im 8. Schulbesuchs-
jahr sein. Vor der Aufnahme in die Praxisklasse steht immer
die persönliche Beratung und das Gespräch mit dem Schüler
und den Eltern. Der Besuch einer Praxisklasse ist freiwillig
und bedarf der Zustimmung durch die Eltern. Das Projekt Pra-
xisklasse wird zu 20 Prozent vom Schulverband Rothenburg
o. d. T. und zu 80 Prozent aus dem Sozialfond der Europäi-
schen Union finanziert.
Das Besondere an den Praxisklassen ist, dass nur 13 bis ma-
ximal 15 Schüler in einer Klasse sind. Die Klasse hat einen
Klassenlehrer, der den größten Teil des Unterrichtes selbst
abdeckt, um ständigen Bezugspersonenwechsel zu vermei-
den. Dies hat den Vorteil, dass der Schüler sich nicht zu jeder
neuen Unterrichtsstunde auf eine andere Lehrkraft einstellen
muss. Außerdem werden Schüler aus dem Klassenverband
herausgenommen und können in Kleingruppen (oder wenn
nötig alleine), betreut durch einen Förderlehrer,  schulische
Lücken schließen. Der Stundenplan beinhaltet  Kern- bzw.
Hauptfächer und vermittelt vor allem Grundwissen und
Grundfertigkeiten in Deutsch und Mathematik sowie berufs-
orientierten Lernstoff, der Grundlage für eine erfolgreiche
Ausbildung und den Besuch der Berufsschule ist.
Zusätzlich steht der jeweiligen Klasse eine sozialpädagogi-
sche Betreuung zur Seite. Diese kümmert sich zum einen um
die Anliegen, den Kummer, die Sorgen, die Nöte und natürlich
auch die Freuden der Schüler. Zum anderen ist ihre Aufgabe
die Ausgestaltung des Praxisanteiles. Neben dem hauswirt-
schaftlichen und dem gewerblich-technischen Bereich, wel-
chen Fachlehrer unterrichten, gibt es zusätzliche Projektstun-
den, in denen die Klasse unter Einbringung ihrer Fähigkeiten
ein gemeinschaftliches Werk schafft. So entstand z. B. auf
dem Schulgelände ein Pavillon mit Schulgarten und derzeit
arbeiten die Schüler an dem Ausbau von 2 Räumen. Im Kel-
ler der Schule entstehen eine Werkstatt und ein Rückzugs-
raum. Durch mehrere ein- oder zweiwöchige Praktika be-
kommt der Schüler Einblick in einzelne Berufsfelder und das
Arbeitsleben. In Einzelgesprächen analysiert die sozial-
pädagogische Betreuung die Wünsche und Vorstellungen des
Schülers. Basierend auf realistischen Möglichkeiten über-
nimmt sie dann die Vermittlung  in die Betriebe. Auch im Un-
terricht der Berufsschule kann hospitiert werden. Die Schüler
der Valentin-Ickelsamer-Hauptschule profitieren von einer
Vielzahl an kooperationsbereiten Betrieben im Umland, wel-
che immer wieder gerne Schüler/-innen die Möglichkeit für ein
Praktikum geben. Die sozialpädagogische Betreuung ist, ne-
ben der Klassenlehrkraft, zuständig für die enge Kooperation
mit den Betrieben, der Agentur für Arbeit, der Jugendhilfe und
für die Zusammenarbeit mit den Eltern. 
Ziel ist, dass die Schüler durch diese spezielle Beschulung
den Hauptschulabschluss erlangen und durch den relativ ho-
hen Praxisanteil in eine Berufsausbildung kommen. Außer-
dem will die Praxisklasse die weitere schulische Entwicklung

abklären. So ist es z. B. möglich, dass ein Schüler, der seine
Leistungen verbessern konnte, das nächste Schulbesuchs-
jahr in der Regelklasse absolviert und dort seinen Abschluss
macht. 
Schon jetzt zeichnet sich vor allem bei den Schülern, die das
2-jährige Modell der Praxisklasse besucht haben, eine hohe
Erfolgsquote im Hinblick auf die Berufsausbildung ab. Zum
aktuellen Zeitpunkt hat gut die Hälfte der 9. Jahrgangsstufe
den Lehrvertrag für eine Ausbildung bereits in der Tasche.
Ansprechpartner betreffend der Aufnahme in eine Praxisklas-
se sind der Schulleiter Herr Bernhard Benz und die Erziehe-
rin der Praxisklasse Frau Elke Rohmer, erreichbar unter der
Telefonnummer der Valentin-Ickelsamer-Hauptschule, Tel.
09861/4922.

Bühlersteig wird im Mai eröffnet
Die Hohenloher Landschaft lässt sich künftig noch bes-
ser erwandern. Anfang Mai wird der neue Bühlersteig
eröffnet. Die schönsten Touren zwischen Kocher und
Jagst wurden von Wanderführer Dr. Konrad Lechner er-
kundet und jetzt in der bundesweit erscheinenden Zeit-
schrift „Wandermagazin“ publiziert. 
Schon im Jahr 2008 konnte man auf dem „Jagststeig“, der
Ostspange des Kocher-Jagst-Trails zwischen Blaufelden und
Ellwangen wandern. 2010 folgt noch der „Kochersteig“ zwi-
schen Schwäbisch Hall und Blaufelden. Der neue Fernwan-
derweg ist dann 200 Kilometer lang und wird die schönsten
Wandergebiete im Landkreis Schwäbisch Hall miteinander
verbinden. Der Weg verläuft auf bereits bestehenden Wan-
derrouten. Nur die dazwischen liegenden Strecken brauchen
deshalb neu ausgeschildert werden. Wandern in Hohenlohe
soll zum Qualitätsbegriff werden. Dazu beitragen soll auch die
für das Jahr 2011 geplante Zertifizierung des Kocher-Jagst-
Trails als Prädikatswanderweg.
Das Wanderkonzept wurde im Auftrag der Touristikgemein-
schaft Hohenlohe + Schwäbisch Hall vom Wandermagazin
entwickelt. In einem handlichen Pocketguide wird die Tour be-
schrieben, die von Ellwangen bis Willa, am zweiten Tag durch
das Bühlertal nach Gaildorf und am dritten Tag nach Schwä-
bisch Hall führt. Als Variante wird die Streckenführung von Ell-
wangen nach Pommertsweiler und dann auf dem Bühlertal-
wanderweg nach Bühlerzell vorgestellt. Außerdem sechs Ta-
gestourentipps zwischen Crailsheim und Vellberg und rund
um Bühlertann sowie eine Wanderung auf die Crailsheimer
Hart zwischen Jagstzell und Rechenberg.  
Info: Offiziell eröffnet wird der Bühlersteig am 1. Mai mit einer
Wanderung, die von Dr. Konrad Lechner geführt wird. Die Teil-
nahme an der Eröffnungswanderung kostet 99 € mit zwei
Übernachtungen, Frühstück und Gepäcktransfer. Anmeldun-
gen sind beim Hohenlohe + Schwäbisch Hall Tourismus e. V.,
Tel. 0791 755 7444 möglich. 
Dort ist auch der neue Pocketguide kostenlos erhältlich.


